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Münster, 18. Februar 2018 
 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freundinnen 
und Freunde der Margaretakirche, 
 
„Deutschland braucht ein „Anti-Einsamkeits-
ministerium“! Zu dieser Einschätzung gelangt man, 
wenn man die Schlagzeilen in den Zeitungen der 
vergangenen Wochen liest: „Pflegenotstand“, 
„Einsamkeit ist Gesundheitsrisikofaktor Nr.1- 
vergleichbar dem früheren Risiko durch Rauchen“. Wie 
geht es uns als Christen mit solchen Meldungen - 
haben wir da Antworten? Der soziale Friede in 
Deutschland ist in Gefahr, fehlender Zusammenhalt 
und drohendes Auseinanderbrechen der Gesellschaft 
wird uns attestiert. Und nun? „Suche Frieden“ das 
Motto des Katholikentages, der im Mai in Münster 
stattfindet und bei dem wir auch als Pfarrei mit in der 
Gastgeberrolle sind, scheint sich all diesen Drohrufen 
entgegen zu stellen. Das Thema „Frieden “- die 
Sehnsucht aller Menschheitsgenerationen - schwebt auch schon jetzt täglich über uns, in der Zeitung, an Litfaßsäulen, wir können uns 
ihm nicht entziehen.  
So steht auch die Fastenzeit am Kirchort Margareta unter diesem Thema. In einer Vielzahl von Veranstaltungen und Gottesdiensten 
etc. stimmen wir uns ein - nicht nur auf das Treffen der Christen in Deutschland, sondern auch auf Ostern. Dieses Fest - nehmen wir 
seine Botschaft ernst - befreit uns von alle Ängsten, selbst der vor dem Tod. Machen auch Sie mit, „Suchen sie den Frieden“ - und 
laufen Sie ihm nach, den Frieden mit sich, mit den Mitmenschen und da, wo wir Einfluss nehmen können, auch unter den Völkern. 
Bevor wir uns den Angeboten in der kommenden Fastenzeit widmen, zunächst wie gewohnt der Blick zurück: 
 
Neujahrsempfang – Der Kirchort Margareta geht ins neue Jahr 
Bunt, jung und lebendig: So zeigte sich das Bild beim Neujahrsempfang 2018 im Pfarrheim an der Margaretakirche. Der 
Sonntagsgottesdienst mit den Erstkommunionfamilien wurde musikalisch vom Chor „Believe“ aus Raesfeld gestaltet. Die Gemeinde 
in Raesfeld war viele Jahre die Wirkungsstätte von Pastoralreferent Ludger Picker und am Sonntag zu Gast in Münsters Osten. Ganz 
ungewohnte Klänge erfüllten den Kirchenraum und trugen neben einer kindgerechten Gestaltung des Gottesdienstes auch zur 
einladenden Atmosphäre bei. 
Beim anschließenden Neujahrsempfang freute sich die Ortsgemeinde über zahlreiche junge Familien. Nach dem Anstoßen auf das 
neue Jahr hatten die Messdienerleiter Spieleaktionen für die Kinder vorbereitet. So hatten auch die jungen Eltern Ruhe und Muße, 
sich den Rückblick der über 30 Gruppen und Initiativen des Kirchortes auf das Jahr 2017 anzusehen und die bunte Bildershow zu 
verfolgen. Ludger Picker und Margarete Kohlmann führten durch das abwechslungsreiche Programm von „Cross-over“-Jugendtreff 
bis „Schließdienst“. 
„Was unterscheidet uns von anderen guten Gemeinschaften, wo ist das „mehr“ einer christlichen Gemeinde?“ Darauf konnten alle 
Anwesenden vielfältige Antworten sehen und hören. Als die Kinderschar nach der Erkundung der Kirche und der Gruppenräume 
zurückkehrte, wurde auch bald das Tischgebet zum gemeinsamen Mittagsimbiss gesungen.  
„Vieles habe ich gar nicht gewusst“ meinte eine Besucherin, die jeden Sonntag zur Kirche kommt. Eine junge Mutter staunte über die 
Angebote zum Thema „Demenz“, wo sie doch Hilfe für den Umgang mit der alten Mutter sucht. Viele hörten zum ersten Mal, dass 
der Campingplatz auf dem Gemeindegebiet liegt und dass dorthin gute Kontakte bestehen. Eltern bestätigten, dass die ökumenische 
Kinderbibelwoche in den Herbstferien und die Krippenspiele am Heiligabend bei den Kindern gute Erinnerungen hinterlassen haben. 
Im Jahr 2018 stehen für die Ortsgemeinde drei Themen im Vordergrund: 

 Das Neubauprojekt der Alexianer und die damit verbundenen neuen Aufgaben und Veränderungen, 

 Der Katholikentag, an dem der Kirchort neben der „Gastgeberrolle“ der Pfarrei Sankt Mauritz auch mit einem eigenen 
Programmangebot beteiligt ist, 

 Die Umsetzung des Lokalen Pastoralplanes auf der Grundlage von viel Energie am Kirchort und zugleich künftig sinkender 
materieller Ressourcen. 

Ein Team des Ortsgemeinderates hatte die Veranstaltung vorbereitet. Dank vieler fleißiger Hände und flinker Füße konnte sie auch 
erfolgreich in die Tat umgesetzt werden. Erst am frühen Nachmittag gingen alle zufrieden und erfüllt vom Geist der Gemeinschaft 
nach Hause. 
 
 



  

Pfarreirat und Ortsgemeinderat 
Nach den Wahlen im November haben der Pfarreirat für die Gesamtgemeinde sowie die Ortsgemeinderäte an den verschiedenen 
Kirchorten ihre Arbeit aufgenommen. Für den Kirchort Margareta wurden Anna Kohlmann, Anja Schwegmann und Bernd Lenkeit mit 
guten Ergebnissen in den Pfarreirat gewählt. Als Vertreter des Kirchenvorstands gehört auch Ansgar Felden diesem Gremium an. 
Unsere Vertreter arbeiten in den verschiedenen Ausschüssen des Pfarreirats, den sogenannten „Fachgruppen“, mit, Anna Kohlmann 
gehört zudem dem fünfköpfigen Vorstand an und Bernd Lenkeit vertritt den Pfarreirat im Kirchenvorstand. Klaus Remke vom Kirchort 
Edith Stein wurde in der letzten Sitzung zum neuen Vorsitzenden des Pfarreirats gewählt. Wir danken unseren Vertretern im Pfarreirat 
für ihr Engagement und wünschen Gottes Segen für ihr Wirken zum Wohle der Menschen am Kirchort Margareta und in der Pfarrei 
Sankt Mauritz. 
 

Inzwischen hat der Pfarreirat auch die Mitglieder der Ortsgemeinderäte an den Kirchorten berufen. Dem OGR Margareta gehören 
folgende Mitglieder an: Mechthild Black-Veldtrup, Karin Brümmer, Carla Bukmakowski, Wolfgang Buskühl, Ansgar Felden. Annette 
Fricke, Helga Frickenstein, Anna Kohlmann, Margarete Kohlmann, Bernd Lenkeit, Ludger Picker, Marion Raschke-Klose, Karin Schade, 
Robert Schmitz, Anja Schwegmann, Anne Sprafke, Michael Tuschewitzki und Bernd Vornbrock. 
 

Zur Vorsitzenden wurde Margarete Kohlmann gewählt, ihre Stellvertreter sind Ansgar Felden und Bernd Lenkeit. Sie bilden zusammen 
mit dem Kirchortkoordinator Ludger Picker den Vorstand des Ortsgemeinderates. 
Für folgende Bereiche wurden Ausschüsse gebildet: Liturgie, Caritas, Ökumene, Kirchenmusik, Familienzentrum, Neuzugezogene, 
Heimausschuss. Ein Ausschuss für den Bereich „Kinder/Familien“ ist in Vorbereitung. 
 

MITTENDRIN  – Die Kolumne unseres Seelsorgers am Kirchort Ludger Picker 
Liebe Mitchristen,  
zum Beginn der Fastenzeit geht es für mich immer um die Frage, welches Fasten mich der Intention Jesu näher bringen kann. In diesem 
Jahr treibt mich das schlichte Thema des kommenden Katholikentages "Suche Frieden" um. Der Prophet Jesaja (Kap. 58) schreibt: "Das 
ist ein Fasten, wie ich es liebe: die Fesseln des Unrechts zu lösen, die Versklavten freizulassen, an die Hungrigen dein Brot auszuteilen, 
die obdachlosen Armen ins Haus aufzunehmen, wenn du einen Nackten siehst, ihn zu bekleiden und dich deinen Verwandten nicht zu 
entziehen. Dann wird dein Licht hervorbrechen wie die Morgenröte. Deine Gerechtigkeit geht dir voran, die Herrlichkeit des Herrn folgt 
dir nach." 
Der Prophet hatte vor 2500 Jahren schon eine klare Vorstellung davon, dass die Wiederherstellung von Gerechtigkeit und 
barmherzigem Handeln nicht nur eine sinnvolle Form des Fastens ist, sondern auch dem Frieden dient. Ich lade Sie und Euch ein, sich 
mit uns in der Fastenzeit auf den Weg zu machen, den Frieden in unserer Umgebung zu stärken.  
Für mich wird das auch zu einer guten inneren Vorbereitung auf den Katholikentag beitragen.  Ihr / Euer Ludger Picker 

 

Kirchenmusik / Projektchöre 
Wir sind froh und dankbar, dass wir mit Stefan Schirjajew einen Kirchenmusiker haben, der nicht nur gekonnt die Gottesdienste 
musikalisch gestaltet, sondern auch kenntnis- und ideenreich im Liturgieausschuss mitarbeitet. Darüber hinaus arbeiten wir 
gemeinsam daran, die frühere Veranstaltungsreihe „Musik im Kirchenraum“ wiederzubeleben. Im Mittelpunkt soll dabei hochkarätige 
Klaviermusik stehen. So gibt es die Zusage eines Sponsors, die Anschaffung eines hochwertigen Konzertflügels zu finanzieren. Wir 
hoffen, mit diesem Projekt in Kürze starten zu können.  
Nachdem die Chorgemeinschaft St. Margareta ihre Proben eingestellt hat, gibt es nun unter der Leitung von Beate Gogolin-Weidlich 
einen Projektchor „Classic“, der seinen ersten Auftritt bereits beim Patronatsfest erfolgreich absolviert hat. 
 

Als Nächstes starten am 1. März die Proben für ein Chorprojekt zum Katholikentag. Gemeinsam mit rund 1200 Sänger*innen aus 
dem ganzen Bistum soll der Festgottesdienst am Christi-Himmelfahrt-Tag am 10. Mai um 10 Uhr auf dem Schloßplatz) mitgestaltet 
werden. 30 Plätze sind für Sankt Mauritz reserviert worden, die Reihenfolge der Anmeldungen in einem unserer Pfarrbüros 
entscheidet über Vergabe. Im Teilnehmerbeitrag von 15 Euro ist neben dem Chorheft auch ein Ticket zum Besuch aller 
Veranstaltungen des Katholikentages enthalten - ein hochattraktives Angebot! 
 

Und dies sind die vorgesehenen Probentermine (jeweils 20 Uhr, Orte werden noch bekanntgegeben): Do 1.3. / Mi 7.3. / Di 13.3. / Mo 
19.3. / Di 27.3. / Mi 4.4. / Do 12.4. / Di 12.4. (für das Dekanat Münster in Hl.Kreuz) / Mo 23.4. / Mo 30.4. / Sa 5.5. (für die Dekanate 
Münster und Warendorf, Ort?) 
 

Wir wollen mit den eingeübten Liedern gern auch einen Gottesdienst in unserer Pfarrei gestalten. Hierfür ist noch eine 
„Auffrischprobe“ am 30. Mai vorgesehen, ein weiterer Auftritt ist eventuell am 10. Juni. 
 

Weiter bemühen wir uns um eine neue Leitung des Projektchores „Neues geistliches Lied“. Zwischenzeitlich hat ein 25köpfiger 
Projektchor, der ohne Leitung geprobt hatte, mit einem kleinen Programm den Gottesdienst am 3. Adventssonntag mitgestaltet. Wie 
es hieß „Damit wir nicht aus der Übung kommen.“ 
Dankbar und erfreut sind wir auch, dass die Mitglieder der „Choralschola“ immer wieder mal den Weg zurück in ihre frühere 
Heimatgemeinde Margareta finden, um mit ihrem schönen Gesang unseren Sonntagsgottesdienst zu bereichern.  
 

Suche nach Frieden - Exerzitien im Alltag - ökumenisch und generationenübergreifend 
Diese Suche wollen wir bei den Exerzitien im Alltag unterstützen und laden zu einem fünfwöchigen Weg in der Zeit vor Ostern ein. 
Eine vom Bischöflichen Generalvikariat herausgegebene Broschüre mit vielen Impulsen und Anregungen für das eigene Nachdenken, 
das Gepräch mit anderen und das Gebet. Die Exerzitien können allein, in der Familie, mit Freunden oder in einer Gruppe gestaltet 



  

werden, die sich einmal wöchentlich am Kirchort Margareta zu einer Wochenreflexion trifft. Zu einer kurzen Einstimmung und 
Vorbesprechung trifft sich die Gruppe am Mittwoch, 14. Februar um 18.30 Uhr in der Werktagskapelle vor dem 
Aschermittwochsgottesdienst.  
Die bereits bestellten Broschüren werden dort verteilt. Außerdem werden die Termine für die wöchentlichen Treffen vereinbart. 
Weitere Broschüren zum Preis von 5 Euro können bestellt werden. Kontakt: Hildegard Rickert, Tel.: 31 59 01 
 
Erzählen vom Frieden 
Erzählen ist die älteste Form der Nachrichten- und Traditionsvermittlung. Lange, bevor es Bücher gab, wurden Erlebnisse, Gedanken, 
gerade Geschehenes von Mund zu Mund weiter erzählt. Weil das Erzählen das Herz anspricht und nicht nur den Kopf, weil jeder 
Zuhörer seine eigenen Wahrheiten hört, erzählen ausgebildete Bibelerzählerinnen die biblischen Geschichten, die voller Trost, 
Wahrheit und Gnade stecken und manchmal auch voller Dramatik, Spannung und Weisheit, so wie sie echten Geschichten eigen sind. 
Lassen auch Sie sich einfangen von dieser Form, der Bibel zu begegnen. „Erzählen vom Frieden“ heißt, Geschichten aus dem Alten und 
Neuen Testament zu hören, von Margarete Kohlmann frei erzählt, die die Friedenssehsucht aller Menschheitsgenerationen deutlich 
macht, die aber immer auch Sehnsucht bleibt. Es wird um den Hochmut der Menschen, um den Streit ums Erbe, um die Stadt 
Jerusalem und das sich berühren lassen von der Friedensbotschaft der Bibel gehen. Stefan Schirjajew wird die Erzählungen musikalisch 
begleiten, in der Pause bietet das Team des Sozialbüros Getränke an und im Anschluss an die Veranstaltung kann man mit typischen 
Speisen aus dem Heiligen Land, vom „jungen Team“ serviert, das Gehörte nachwirken lassen. Die Spenden gehen an das Sozialbüro  
Münster-Ost und an den BasisGesundheitsdienst am KO Margareta. Termin: Sonntag, 18. Februar um 15.30 Uhr in der 
Margaretakirche 
 

Bibliolog in der Fastenzeit  
Pastoralreferent Ludger Picker lädt am Samstag, 3. März um 15.30 Uhr in die Margaretakirche ein, Bibelstellen mit dem eigenen Leben 
in Bezug zu setzen. Der Bibliolog ist dafür eine besondere Zugangsweise. Es geht nicht um einen gelehrten Austausch von Fachwissen, 
sondern um das Entdecken des Textes mit den eigenen Erfahrungen und Vorstellungen. Es soll Raum dafür geöffnet werden, die Kraft 
der Texte zu spüren, in eine Rolle zu schlüpfen und Stellung zu beziehen. Dabei können viele Menschen zu Wort kommen und 
miteinander einen biblischen Text entdecken. Lebensgeschichte und biblische Geschichte verweben sich miteinander und legen sich 
gegenseitig aus.  
Weitere Treffen sind auf Wunsch möglich. Anmeldung erbeten: picker@sankt-mauritz.com, Tel. 0251-620 120 0 430 
 

Konzert des Chores „Piano 22/30“ 
Im Rahmen einer „Treff am Turm“-Veranstaltung gestaltet der Chor 22/30 unter der Leitung von Jörg von Wensierski am Sonntag, 4. 
März 2018 um 17 Uhr), einen musikalischen „Abendgruß“ in der Margaretenkirche. Lieder und Gedanken zum Thema „Nacht“ werden 
vorgetragen, das TaT-Team sorgt für die kulinarische Begleitung des Abends. Der Chor ist am Kirchort von mehreren Auftritten gut 
bekannt, zuletzt begeisterte er durch die Aufführung der Dvorak-Messe im Sonntagsgottesdienst. 
 

Der Eintritt ist frei, ein Spendenbeitrag zur Deckung der Kosten wird aber erbeten. 
 

Frieden unter den Nachbarn vor Ort - Münster l(i)ebt Vielfalt. 
Unter diesem Motto stehen in diesem Jahr die 16. Münsteraner Wochen gegen den Rassismus. 
Der Frieden zwischen den Völkern fängt in den Nachbarschaften an. Auch hier bei uns in unserer 
Gemeinde. Nach den sehr guten Erfahrungen beim Caritassonntag im September 2017, wo auf 
Einladung des ökumenischen Sozialbüros Münster-Ost über 20 Familien aus verschiedenen 
Ländern, die bei uns auf dem Gemeindegebiet wohnen, zum Treff ins Pfarrheim kamen und ihre 
Landesspeisen mitbrachten, wollen wir nun diese Familien nachmittags einladen und bewirten 
zum „interkulturellen Cafe“. Die Veranstaltung soll Begegnung ermöglichen von Menschen 
verschiedener Kulturen, Herkunft und Religionen im Wohnquartier rund um die 
Margaretakirche. Ziel ist es, dass die Menschen ins Gespräch kommen und sich persönlich 
kennen lernen. 
Haben Sie schon einmal persönlich mit Menschen gesprochen, die über das Mittelmeer in 
nussschalenähnlichen Booten geflüchtet sind oder die zu Fuß über die Balkanroute nach 
Münster liefen oder deren Familien über vier Jahre getrennt voneinander sich irgendwie in 
Sicherheit brachten und dem sicheren Tod davon liefen? 
Am Samstag, 17. März von 15 bis 17.30 Uhr haben Sie im Pfarrheim Margareta Gelegenheit 

dazu. Und wenn Sie können, bringen Sie doch bitte Ihren typisch deutschen Kuchen oder Brote mit oder was für Sie „typisch deutsch 
“ oder „typisch westfälisch“ ist. Haben Sie doch den Mut, sich für ein friedliches Miteinander im Wohngebiet einzusetzen, Sie werden 
nicht allein sein.  
 

Frühlingsball 
Jung und Alt sind am Samstag, 21. April ab 19.30 Uhr zum Frühlingsball ins Pfarrheim an der Margaretakirche. Karten zum Preis von  
22 Euro sind ab dem 19. Februar im Pfarrbüro erhältlich. Im Preis sind das Buffet, Sektempfang und natürlich viel Spaß bei einer 
rauschenden Ballnacht enthalten. Der Erlös ist für den Basisgesundheitsdienst. Wer vorher noch Tanzkenntnisse auffrischen oder neu 
erwerben möchte ist zu einem Mini-Tanzkurs am Samstag, 25 März (Anfänger) und 7. April (Anfänger und Fortgeschrittene) jeweils 
von 16 – 18 Uhr ins Pfarrheim an der Margaretakirche eingeladen. An beiden Terminen gibt es Kinderbetreuung. 

mailto:picker@sankt-mauritz.com


  

Katholikentag in der Pfarrei Sankt Mauritz 
Auf die inhaltliche Ausrichtung des Katholikentages "Suche Frieden" sind wir in diesem Newsletter 
mehrfach eingeganen. Ganz praktisch können Sie den Katholikentag unterstützen, indem Sie  
Katholikentagsbesucher*innen eine Unterkunft zur Verfügung stellen. Wenn sie an der Aktion "Bett-
Frei" teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Insgesamt werden in der Stadt 4.000 
Auf dem Gebiet unserer Pfarrei werden außerdem jüngere Teilnehmer*innen in 
Gemeinschaftsquartieren in Schulen untergebracht. Für die Aufsicht in den Schulen und die 
Vorbereitung und Ausgabe des Frühstücks suchen wir noch Helfer*innen. Bitte melden Sie sich Ludger 
Picker. Eingeladen sind sie natürlich besonders zur Teilnahme an den vielfältigen Veranstaltungen des 
Katholikentages. Das Programm ist demnächst online auf www.katholikentag.de verfügbar. 
 

Familienwochenende 2018 
Auch das Familienwochenende 2018 ist wieder ein „All-Inklusive-Paket“, das eine schöne Zeit mit vielen anderen Familien garantiert. 
Neben Spaß, Spiel, Lagerfeuer, Spaziergängen im Wald, gibt es auch wieder ein spannendes Thema, das Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene einzeln, aber auch als Familien durch das Wochenende begleiten wird. 
Wir freuen uns darauf, mit EUCH, mit kleinen und großen Kindern, ohne Kinder, als Teilfamilien – ganz wie ihr wollt – gemeinsam 
wegzufahren! Flyer gibt es in den Kirchen oder auf der Homepage www.sankt-mauritz.com . Anmeldungen sind ab sofort in den 
Pfarrbüros möglich. 
  

„TERMINÜBERSICHT FÜR DIE PINNWAND“ 

Mi 14.02. 18.30 Uhr 1.Treffen der Gruppe „Exerzitien im Alltag“ 

Mi 14.02. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Aschermittwoch (mit Austeilung des Aschekreuzes) 

So 18.02. 16.30 Uhr Bibelerzählen (Margaretenkirche) mit anschl. Imbiss  

Mo 19.02. 19.30 Uhr Sitzung des Ortsgemeinderates (öffentlich) 

So 25.02. 09.45 Uhr Sonntagsgottesdienst mit Kinderkirche 

Fr 02.03. 10.10 Uhr Marktcafé (nach der Andacht „10 Minuten für Gott“ um 10 Uhr) 

Fr 02.03. 15.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen (Konradkirche) 

Sa 03.03 15.30 Uhr Bibliolog in der Margaretakirche 

So 04.03. 17.00 Uhr Chorkonzert „Abendgruß“ (als „Treff am Turm“ mit kulinarischer Begleitung) 

So 18.03. 9.45 Uhr Gottesdienst mit den Erstkommunionkindern  

Di 20.03. 19.30 Uhr Sitzung des Ortsgemeinderates (öffentlich) 

Fr 23.03. 19.00 Uhr Kino in der Kirche mit Mitbring-Buffet 

Sa 24.03. 9 – 11 Uhr „Straßenaktion“ beim Edeka-Markt 

So 25.03. 09.45 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag mit Prozession an der Kirche, anschl. Fastenessen 

 16.00 Uhr Tanzkurs für Anfänger im Pfarrheim (mit Kinderbetreuung) 

So 25.03. 18.30 Uhr Beginn der Bibellesung von A – Z bis Gründonnerstag, 29.03. 12 Uhr 

Do 29.03. 19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Gründonnerstag mit Agapefeier 

Fr 30.03. 4.00 Uhr Fußwallfahrt nach Telgte mit anschl. Frühstück (Treffpunkt an der Margaretakirche) 

 11.00 Uhr Familienkreuzweg mit anschl. Struwenessen im Pfarrheim 

 18.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag (Bitte Ankündigungen beachten) 

Sa 31.03 20.00 Uhr Feier der Osternacht, anschl. Osteragape im Pfarrheim 

Mo 02.04 9.45 Uhr Eucharistiefeier am Ostermontag mit Kinderkirche anschl. Ostereiersuchen 

Fr 06.04. 10.10 Uhr Marktcafé (nach der Andacht „10 Minuten für Gott“ um 10 Uhr) 

Sa 07.04. 16.00 Uhr Tanzkurs zum Auffrischen im Pfarrheim (mit Kinderbetreuung) 

Sa 21.04. 19.30 Uhr Frühlingsball im Pfarrheim 

So 06.05. 10.30 Uhr Erstkommunionfeier in der Margaretakirche 

Über weitere Veranstaltungen der Gemeinde Sankt Mauritz informiert die in den Kirchen ausliegende Wocheninfo sowie die 
Homepage der Pfarrei www.sankt-mauritz.com. Alle Termine „rund um Ostern“ werden noch gesondert veröffentlicht. 
 

So wünschen wir Ihnen aus dem Ortsgemeinderat eine Fastenzeit, die Sie ein Stück dem Frieden näher bringt, dem 
Frieden mit sich, mit den Mitmenschen und unter den Völkern, Staaten und Kulturen. Jeden Tag neu und jeden Tag nur 

ein kleines Stückchen mehr. Ein Gebet möge Sie auf diesem Weg durch den Alltag begleiten: 
 

"Niemals die einen gegen die anderen, 
Niemals die einen über den anderen, 
Niemals die einen ohne die anderen" 

(Lothar Zenetti in: Texte der Zuversicht, München) aus: Frieden Suchen "Exerzitien im Alltag 2018" , S.83) 
 

Ansgar Felden Margarete Kohlmann Bernd Lenkeit 
 

Möchten Sie auch den Newsletter per Email oder per Post bekommen? Oder möchten Sie ihn wieder abbestellen? 
Bitte wenden Sie Sich an Bernd Lenkeit (Tel. 0251 – 314907 oder per Mail an: newsletter-margareta@sankt-mauritz.com)! 

www.sankt-mauritz.com/margareta 
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